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Bei bester Laune: Mama Maja mit Sohn Jason. 

Treffpunkt Jahrmarkt: Sabine und Regie­
rungsrat Martin Meyer unterhalten sich mit 
Familie Lingg. 

Sarah, Alexander, Robin und Michael (v.l.) ge­
messen das vielleicht letzte Eis der Saison. 

Massai Joseph Lengesher verkauft llka Sees-
ke mit Sohn Tim ein Armband. 

Vor allem Mädchen waren es, die mit Dagmar 
Gadow (rechts) töpfem wollten. 

Der llntertSnder Jahrmarkt lockte zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher nach Eschan. 

Misswahlen und heisse Maroni 
Unterländer Jahr und Prämienmarkt - «Hirta» ist die neue «Miss Unterland» 

• 

ESCHEN - «Dr Bremlmart» mit 
den zirka 480 Stück Braunvieh 
und den weissen Alpenschafen 
Ist Kernstück des vom «Verein 
Unterländer Prämienmarkt» mit 
Präsident Helnl Hoop veranstal­
teten Grossereignisses. Höhe­
punkt bildet jeweils die Wahl 
der «Miss Unterland», «der Miss 
Liechtenstein» und der Schön­
euterkuh. 

• Tharu Matt 

D e r  Bereich Prämienmarkt  i m  
«Grossen Britschen» i«t Anzie­
hungspunkt für Gross und Klein. 
Aufgereiht in 22 Abteilungen steht 
das Braunvieh zur Prämierung. Die 
Schafzucht-Genossenschaft Unter­
land stellt ihre Alpenschafe zur 
Schau,  d ie  Hobbyzüchter  v o m  
«Geissahof Schwarz-Strässle» ihre 
gemsfarbigen Gebirgsziegen und 
Bündner Strahlenziegen. Im Strei­
chelzoo dürfen sich die Kinder mit 
Küken, Meersäuli, Häsle und Schäl­
le vertraut machen - auch mil d e m  
«Kälble», dem Hauptpreis bei der 
Tombola. Ponyreiten im Ring ist ei­
ne weitere Attraktion. 

Ein besonderer Blickfang ist der  
von Unter länder  Fünftklässlern 
wunderschön dargestellte «Alpab­
zug», ein Wettbewerb, gesponsert 
von der  Liechtensteinischen Lan­
desbank (LLB). Die zwei ersten 
Preise gingen an die 5B Ruggell 
und  an Nendeln, wobei Arno Oeh-
ri und Dagmar Gadow - bei der  die 
Kinder auch töpfern konnten - als 
Preisrichter fungierten. Preise er­
hielten auch all die weiteren fünf 
bemerkenswert gut gestalteten Ar­
beiten. Der  Speaker a u f  d e m  Land­
wirtschaftsareal ,  Gebi  Mal in ,  

Die «Miss Unterland» 2005 hört auf den Namen «Hirta» und stammt aus dem Stall von Anton Büchel aus Rug­
gell, von links: Barbara und Patrick Risch, Anton, German, Caroline und Harald Büchel. 

machte auf  die Geschehnisse und 
die vielen Attraktionen aufmerk­
sam. Er  betonte auch, dass der  
Liechtensteiner Milchhof bei der 
diesjährigen DLG, bei der  über 
400  milchverarbeitende Betriebe 
tei lnahmen,  fün f  Goldmedai l len  
errungen hat. 

Misswahlen im Hing 
Mit dem Kopfschmuck «Murer 

Räba», gestaltet im Heilpädagogi­
schen Zentrum, wurden die drei 
erstplatzierten Tiere der jeweiligen 
Abteilung gekennzeichnet. Unter 
eingehendem Experten-Gutachten 
mit  ausführlichem Kommentar  
über signifikante Merkmale zirku­
lierten die Kühe zur  «Miss Unter­
land»- und Schöneuterkuh-Wahl im 

Ring. Richtungweisend bei d e r  
Rangierung sind Format, Funda­
ment, Euter und Zizen der Kühe, 
wobei oft kleine Details zwischen 
den  herausragenden Tieren aus­
schlaggebend sind. 

«Hirta» aus dem Stall von Anton 
Büchel, Ruggell, wurde - so wie 
letztes Jahr - zur «Miss Unterland» 
erkoren, bekränzt und behängt mit  
e ine r  Singes de r  Tierärztpraxis  
Risch, Triesen. Mit grossem A p ­
plaus und allseitigen Gratulationen 
wurde sie vom Besitzer aus d e m  
Ring geführt. Ebenso «Lussi» mit  
ihrem Besitzer Norbert  Büchel,  
Ruggell, die den Schöneuter-Preis 
zugesprochen erhielt, als Erstran­
gierte unter zirka 2 0  Kühen mit be­
achtlicher Euteranlagc. Sie erhielt 

eine Singes von Landwirtschafts­
minister Hugo  Quaderer, welcher 
durch Regierungsrat Klaus Tschüt-
scher vertreten wurde.  

Der  best organisierte Prämien­
markt  ist ein bemerkenswerter An­
ziehungspunkt ,  findet Unterstüt­
zung von allen fünf  Unterländer 
Gemeinden.  

Jahrmarkt-Geschehen 
Nach wie vor  ist die Faszination 

«Unterländer Jahrmarkt» ungebro­
chen.  S t immung  herrscht  b e i m  
Jahrmarkttreiben mit Bahnen, Fest­
betrieb im Zelt und vollbepackten 
Ständen mit teilweise e inhe imi­
schen Produkten - d e m  Duft  von 
«Heissa Marroni, brennta Mandla  
und grillierta Wüarscht».  

Die Miss Euter 2005 hört auf den Namen «Lussi» und gehört Norbert Bü­
chel aus Ruggell. Regieningsrat Klaus Tschütscher überreicht in Vertre­
tung von Regierungsrat Hugo Quaderer die Siegersinges. 

Auf Tuchfühlung mit einer Kuh. Im B8d unter anderen Besuchern Regierungs­
chef Otmar Hasler, FBP-Fraktionssprecher Maltas Büchel, Vorsteher Gregor 
Ott, FBP-tandtaflsabgeofdneter Rudolf Lamport und Vorsteher Freddy Kaiser. 

Die Experten (v.l.) Josef Sdtwarzenborger und Peter Bosshard nehmen 
die ihnen übertragene Aufgabe sehr ernst 


